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People-Bingo: Auf einem Blatt Papier wird eine Tabelle mit etwa 20 Feldern, fünf waagrecht und vier 

senkrecht, angelegt. In jedes Feld wird eine Aussage geschrieben, z.B. „Hat einen bunten Pulli“. Diese 

Tabelle erhält jeder Spieler. Alle Spieler sollen sich zu jeder Aussage in der Tabelle eine Unterschrift von 

einem anderen, dazu passenden Spieler holen. In jeder Reihe, Spalte oder Diagonalen dürfen keine gleichen 

Namen aus der Gruppe auftreten. Der eigene Name darf nur einmal verwendet werden. Der Spieler der als 

erstes zwei Diagonalen/Zeilen/Spalten mit Unterschriften gefüllt hat, ruft laut: „People Bingo.“  
 

Ja-Nein-Stuhl: 
Die Spieler von zwei Mannschaften werden jeweils durchnummeriert, eine Nummer wird genannt und die 

beiden Spieler mit der gleichen Nummer treten gegeneinander an. Der Spielleiter stellt eine Frage die nur mit 

Ja oder Nein beantwortet werden kann. Im Raum stehen zwei Stühle, an einem klebt das Schild „Ja“ am 

anderen „Nein“. Die Spieler die an der Reihe sind müssen sich schnellst möglich auf den richtigen 

Antwortstuhl setzten. Der Spieler, der auf dem richtigen Stuhl sitzt erhält den Punkt.  

Fragen: 

Die beiden Hebammen die Mose direkt nach der Geburt umbringen sollen heißen Schifra und Pua!? 

Moses führte das Volk Israel durch die Wüste? 

Nennt man die fünf Bücher Mose auch Pergateuch? (Pentateuch) 

Stehen die zehn Gebote im Neuen Testament? (AT, Exodus, Deuteronomium) 

War Moses mit dem Volk Israel 40 Jahre in der Wüste unterwegs? 

Das „Erste Gebot des Mose“ heißt: Du sollst den Namen des Herrn nicht missbrauchen? (Du sollst keine 

anderen Götter neben mir haben)  

Feiern die Juden heute zur Erinnerung an die Befreiungstat aus Ägypten das Sederfest?  

Hat Abraham die Israeliten nach Ägypten gebracht? (Josef) 

Bekam Moses 12 Gebote von Gott? (10 Gebote) 

Überbringt Moses den Israeliten selbst die 10 Gebote?  

Heißt der Name des Berges auf dem die 10 Gebote übergeben wurden Tabor? (Sinai) 

Wird Moses als Baby in das Schilf des Nils in einem Fischerboot ausgesetzt? (Binsenkorb) 

Findet der Pharao persönlich das kleine Baby Moses ausgesetzt im Schilf des Nils? (ägyptische Prinzessin) 

Heißt das dritte Gebot „Du sollst den Feiertag heiligen“? 

Mussten die Israeliten vor den Ägyptern gerettet werden?  

Der Gott der 10 Gebote nennt sich Baal? (JHWE) 

Mussten die Ägypter 10 Plagen mussten ertragen? 

 

Großer Preis: 
Auf einem Plakat sind vier verschiedene Kategorien und Punkte vermerkt: 

Bibel – Mose Action & Poker Tiere Berufspantomime 

10 10 10 10 

20 20 20 20 

50 50 50 50 

100 100 100 100 

 

Zwei Mannschaften sind abwechselnd an der Reihe und wählen eine Kategorie und den Schwierigkeitsgrad 

anhand der Punkte. Ist die Antwort richtig bekommen sie die Punkte, ist die Antwort falsch, so bekommt die 

gegnerische Mannschaft die Chance die Punkte zu ergattern. 

Mose: 

Wem übergab Gott die 10 Gebote? (Mose) 

Auf welchem Fluss wurde Mose ausgesetzt? (Nil) 

Wie heißt das „Vierte Gebot des Mose“? (Du sollst Vater und Mutter ehren) 

Wie hieß der Bruder von Mose? (Aaron)  

Action & Poker:  

Welcher Papierflieger fliegt weiter? 

Wer würfelt die höhere Zahl? 

Wer würfelt die niedrigere Zahl? 

Wer würfelt zuerst eine Vier? 
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Tiere:  

Nennt 5 Tiere die im Wasser leben 

Welches Tier wird am ältesten? (Schildkröte) 

Joker 

Nennt einen Wiederkäuer (z.B. Kuh, Hirsch) 

Berufspantomime (1 Minute Zeit um zu erraten): 

Friseur/in 

Lehrer/in 

Landwirt/in 

Pilot/in 

 

Dalli-Dalli: Zwei Mannschaften spielen gegeneinander, jeweils eine Person pro Mannschaft tritt an. Es gilt 

innerhalb einer Minute abwechselnd so viele Begriffe wie möglich zu nennen. 

Bsp.: Den Feiertag heiligen - nennt Gestaltungsideen/Tätigkeiten für den Sonntag, Vater und Mutter ehren - 

mit was lassen sich Eltern überraschen? Du sollst nicht begehren deines Nächsten… - Auf was kann man 

alles neidisch sein? Was ist bei einer Hochzeit zu beachten? Was für Hobbies gibt es? Nennt die 

Lieblingsspeisen von Kindern, Was sind Gründe enttäuscht von anderen zu sein? 

 

Pyramide: Zwei Mannschaften treten gegeneinander an, immer abwechselnd setzt sich jeweils eine Person 

pro Mannschaft auf einen Stuhl. Der Spielleiter stellt sich hinter die Person auf dem Stuhl und zeigt der 

restlichen Mannschaft Begriffe, diese beschreibt das zu erratende Wort, ohne es zu nennen. Welche 

Mannschaft am Ende mehr Worte erraten hat gewinnt.  

Kategorien: 

(Bsp. Mose: 10 Gebote, Prinzessin, Pharao, Ägypten, Nil, Steintafeln, Hebamme, Aaron, Sinai, Pyramiden) 

(Bsp. Früchte und Gemüse: Mango, Paprika, Ananas, Blumenkohl, Gurke, Avokado, Banane, Apfel, Mais, 

Zwiebel) 

(Bsp. Berufe: Erzieherin, Arzt, Gärtner, Elektriker, Metzger, Künstlerin, Bäcker, Zimmermann, Lehrer, 

Zahnarzt, LKW-Fahrer) 

(Bsp. Märchen: Froschkönig, Schneeweißchen und Rosenrot, Frau Holle, Sterntaler, Rotkäppchen, Tischlein 

deck dich, Schneewittchen, Aschenputtel,  Rapunzel, Hänsel und Gretel) 

 

Ruck-Zuck: 
Ein Spieler schreibt 4 Assoziationen zu einem Oberbegriff auf, seine 3 Mitspieler müssen in kurzer Zeit 

versuchen, dieselben Assoziationen wie er zu diesem Oberbegriff zu finden. Es werden Mannschaften mit je 

4 Personen gebildet. Die Mannschaften sitzen im „Zuschauerbereich“, gegenüber auf der „Bühne“ stehen 3 

Stühle in einer Reihe nebeneinander. Hier sitzt immer die Mannschaft, die gerade spielt. Die Tafel ist so 

aufgestellt, dass die Zuschauer die Begriffe sehen können, die Mannschaft, die gerade dran ist und auf der 

Stuhlreihe sitzt, aber nicht. 

Nun nennt der Spielleiter den Oberbegriff laut für alle und gibt das Startzeichen, worauf der erste Spieler in 

der Stuhlreihe beginnt, so viele Assoziationen wie möglich zum genannten Oberbegriff aufzuzählen. Nach 

15 Sekunden ruft der Spielleiter „weiter!“, und der zweite Spieler der Stuhlreihe nennt Assoziationen, nach 

weiteren 15 Sekunden der letzte Spieler, auch wieder 15 Sekunden lang. 

Während der Assoziationen-Aufzählung steht die „Juryperson“ neben der Tafel. Wird eine Assoziation 

genannt, die mit einem der auf der Tafel stehenden Wörter übereinstimmt, wird dieses Wort umkreist. Am 

Ende der Spielrunde von Gruppe A werden die erspielten Punkte auf dem Punkteplakat notiert: 4 Wörter 

erraten gibt 10 Punkte, 3 Wörter erraten 6 Punkte, 2 Wörter 3 Punkte und ein Wort 1 Punkt. 

(Bsp. Krankenhaus: Arzt, Krankenschwester, Spritze, Operation) 

(weitere Bsp. Mose, Robin Hood, Bahnhof, Europa, CVJM, Kirche, Kühlschrank, Bundeskanzler, Sommer, 

Eisdiele, Eisenbahn, Lastwagen, Jesus, Pharisäer, Schuhgeschäft, Erdbeeren, Kinder, Amerika) 

 

Stadt-Land-Fluss: Die Spieler erhalten Zettel und Stifte. Die Kategorien sind: Name/Tier/Beruf/auf 

was ich neidisch bin/was mich begeistert 

 


